
Barranco de Gumial
Info: Die Qualität dieser Beschreibung wurde noch nicht oder schlecht bewertet.
Solltest du den Canyon kennen, sei bitte so nett und prüfe ob die Beschreibung passt und erstelle unter
Begehungen -> +Neue Begehung eine Qualitätsbewertung. Sollten Fehler aufgefallen sein, informiere uns bitte
oder trete der Community bei, dann kannst du die Beschreibung direkt selbst korrigieren.
Angelegt: 2026-05-22 16:10:44 Update: 2026-05-22 16:10:44 Druck: 2026-06-20 04:06:14
Land: España / Spain   Region: Asturias, Principado de / Principality of Asturias   Subregion: Asturias   Ort:

Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v3 a3 II Gesamtzeit:  3h40
Zustiegszeit: 30min Begehungszeit: 3h Rückwegszeit: 10min
Einstiegshöhe: m Ausstiegshöhe: m Höhendifferenz:

Canyonstrecke:  300m Höchste Abseilstelle: 30m Anzahl Abseiler: 13
Transport: Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Juni - August Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  0 () Beschreibung:  0 () Verankerung:  0 ()
Besonderheiten:

Ausrüstung:

Charakteristik: (maschinell übersetzt)
Ein schöner Canyon, nicht geeignet für Anfänger, es sei denn, Sie gehen im Sommer. Sehr kontinuierlich und gut 
gekleidet, wird es eine echte Entdeckung am Fuße des San Isidro Pass sein.
Hydrologie:

Anfahrt: (maschinell übersetzt)
Wir fahren auf der Straße bis zum San-Isidro-Pass AS253 / AS112.
Wir werden Felechosa und Cuevas passieren, und bei etwa km. 34 haben wir einen Rastplatz auf der linken Seite 
(auf dem Weg zum Pass), "El Carrozal", wo wir parken werden.
Zustieg: (maschinell übersetzt)
Vor uns führt ein kleiner Pfad hinunter zu einem Weg, der den Fluss San Isidro überquert und in Richtung Berg 
führt. Er geht bald in einen gewundenen Pfad über, der durch einen dichten Wald hinaufführt, auf der 
orographisch rechten Seite unseres Abstiegs. Auf einer Höhe von 1100 m, inmitten dieses schönen Buchenwaldes, 
verlassen wir den Weg und biegen rechts ab, um in den Fluss zu gelangen.
Tour: (maschinell übersetzt)
Ohne Pause, Abseilstellen zwischen 10 und 30 m, die in der 6. gipfeln, eine schöne Verengung, die das gesamte 
Wasser in der Gegend sammelt. Vorsicht an dieser Stelle, wenn die Strömung hoch ist, in diesem Fall ist es fast 
besser, von einem Baum auf der linken Seite absteigen, um das Wasser zu vermeiden. Danach noch ein paar 
Abseilstellen, um den Abstieg in die Ebene darunter zu beenden.
Rückweg: (maschinell übersetzt)
Wir biegen links auf einen Pfad ab, der uns von den Hirtenhütten zu einem halbverlassenen Weg führt, der uns zu 
einer kleinen Brücke bringt, um den Fluss San Isidro zu überqueren und den Zufahrtsweg zu erreichen, dem wir 
nach rechts folgen, um den Pfad zu finden, der uns zur Straße hinaufführt.
Koordinaten:

Begehungen:
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Todos los datos importados desde https://www.docuwiki.infobarrancos.es/doku.php?id=barrancos:asturias:gumial
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